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Unser Unternehmen begeht dieses Jahr sein 100 jähriges
Firmenjubiläum.

Die ständige Anpassung an sich veränderte Marktverhältnisse, ein
kompromißloses Qualitätsdenken und der Einsatz von neuen und
wirtschaftlichen Verfahren haben uns zu einem guten Ruf im In- und
Ausland verholfen und prägen das Gesicht unserer Firma mit
Familientradition.

Begleiten Sie uns auf einem kurzen Gang durch unsere
Firmengeschichte.

Heidenheim, im September 2008

Geschäftsleitung MARTIN LOHSE GmbH, Maschinenbau Lohse
GmbH

Martin Lohse Dietmar Warnke

1908 - 2008



Tore und Gitter
für den Kaiser-
Wilhelm-Kanal

Großauftrag für
schmiedeeiserne
Wendeltreppen

Firmengründer
Georg Bauder
mit Mitarbeitern

Schmiedeiserne Privat-,
Geschäftshaus- und

Fabrik-Treppen
in jeder Ausführung und

bestens bewährter
Konstruktion.



Georg Bauder, Heidenheim a. Brz. (Württbg.)

Bau- und Kunstschlosserei, Eisenkonstruktion und Treppenbau

Bank-Conto:

Giro-Conto Oberamtsspar-

kasse Heidenheim Nr. 1598.

Zeichnungen und Kostenvoranschläge

stehen jederzeit gerne zu Diensten.

Telegramm-Adresse:

Treppenbauder Heiden-

heimbrenz

Telefon Nr. 5

Betrifft:....

1908 - 19271908 - 1927

Referenzen:

Eiserne Tore und Abschlußgitter für die Hochbrücke bei
Rends-burg (Kaiser-Wilhelm-Kanal), insgesamt 85
Tonnen, für das Kaiserliche Kanalamt, Kiel.
Baumschutzgitter für die Stadt Berlin-Charlottenburg.
Eisenkon-struktionen, schmiedeeiserne Treppen,
Schaltschränke, Schutz-kästen, Fundamentplatten für
Antriebsaggregate usw. für den Großturbinenbau der
Firma J.M. Voith, Heidenheim/Brenz.
Mannigfaltige Eisenkonstruktionen für das
Eisenbahnbauamt Ulm/Donau. Kesselpodeste für die
Firma Rudolf Otto Maier, Heizungsanlagen, Stuttgart-
Berlin.
Trockenkammertore für die Firma J. Waldenmaier,
Armaturen-fabrik, Heidenheim/Brenz.
Nottreppenanlagen für die Spiesshofer & Braun,
Frottierwaren-fabrik, Heubach (Württemberg).
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Wellblechbauten - Autogaragen
in jeder Konstruktion und Ausführung, für alle

Verwendungszwecke.

Scherengitter
für alle Verwendungs-

zwecke.

Gitter - und Kunstschmiede-Arbeiten

Blech-Arbeiten
in allen Ausführungen und Stilarten.

Reservoire, Transportkästen, Hochbehälter, Glüh-,
Härt-, und Einsatzkasten, autogen. Geschweißt

und genietet.

Bauständer
Übernahme ganzer Bau-
ten in Eisenkonstruktion

Schmiedeeiserne
Fenster

in jeder Ausführung für
Fabriken, Güterhallen,

Schalterfenster für
Bahnhöfen u. dergl.

Georg Bauder
geb. 30.9.1877

† 17.1.1928



Stofflöser
für Fa. Voith

Spritz- und
Trockenanlage
für Fa. Sprimag

Firmenkomplex
in der Erchenstrasse

erste
Schieberfertigung



1927 - 19721927 - 1972

Unsere bedeutendsten
Aufträge:

Podeste für Heizungsfirmen.
Türen, Fenster und Glasverschläge für verschiedene
Firmen.
Hängeloren für eine Zementfabrik.
Holztransporttrommeln für die Papierfabrikation.
Behälter und Bütten, Sortiermaschinen und Apparate
als Zulieferer für den Papiermaschinenbau.
Entwicklung und Fertigung von Stoffschiebern im
Baukastensystem mit verschiedenen Antrieben für die
Papierindustrie.
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Martin Lohse
geb. 9.11.1901

† 14.5.1972

MA SCHINE N- UND
APPARATE BAU

Heidenheim an der Brenz
Erchenstraße 48

GEORG BAUDER M.LOHSEInh.
EISENBAU • TREPPENANLAGEN • KESSELPODESTE • BAUSCHLOSSEREI

FALLTORE • TÜREN UND FENSTER

HEIDENHEIM A.D.BRENZGEORG BAUDER, INH. M.LOHSE, HEIDENHEIM A.D.BRENZ

Telefon Nr. 605

Telegramm-Adresse:

Treppenbauder Heidenheimbrenz

Girokonto:

1287 Kreis-Sparkasse Heidenheim

Bankkonto:

Volksbank Heidenheim



Großbehälter

Stoffschieber

Axialventilator



Unser Fertigungsprogramm:

Großbehälter aus Stahl und Edelstahl in Baustellen-
montage und Werksmontage einschließlich statischer
Berechnungen und Qualitätskontrollen nach DIN 4100
und DIN 4119.
Druckbehälter aus Stahl und Edelstahl gemäß AD-
Merkblatt HP O/TRD 201.
Klimakammern in Edelstahl und Aluminium.
Maschinen- und Apparate für die Papier- und Papier-
zulieferindustrie.
Sonderkonstruktionen im Maschinen- und Stahlbau.
Kraftwerkskomponeneten in Edelstahl nach Spezifika-
tion; Qualitätssicherung durch Werksachverständige;
eigenes Werkstofflabor für zerstörende und nichtzer-
störende Prüfung mit eigener Röntgenanlage.
Armaturen für aggressive und dickflüssige Medien
(Stoff-schieber, Klappen und Mehrwegventile).
Hochleistungs-Axialventilatoren.
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Die Geschäfts-
leitung der

Martin Lohse GmbH:
Martin Lohse,

Dietrich Gräßer
und Klaus Warnke

MARTIN LOHSE GmbH

Unteres Paradies 42-46

7920 Heidenheim-Oggenhausen

Maschinen- und Apparatebau

M A R T I N L O H S E GmbH • Postfach 1565 • D-7920 Heidenheim 8

APPARATEBAU

ARMATUREN

VENTILATOREN

1972 - 19991972 - 1999



Maschinenbau Lohse GmbH
Maschinen, Anlagen und Apparate

Trennung der Bereiche Armaturen und Maschinenbau:

MARTIN LOHSE GmbH
Armaturen

2000



MARTIN LOHSE GmbH
Maschinenbau Lohse GmbH
Unteres Paradies 63
D-89522 Heidenheim
E-Mail: server.ab@lohse-gmbh.de
Internet: www.lohse-gmbh.de

MARTIN LOHSE GmbH · Postfach 1565 · D-89505 Heidenheim

Ihr Ansprechpartner

Telefon-Nr.:+49 (0) 7321 / 755-0
Telefax:+49 (0) 7321 / 755-99
E-Mail:
server.ab@lohse-gmbh.de
Datum:02. Januar 2000

Ihre Nachricht
vom:

Geschäftsführer:
Martin Lohse, Dietmar Warnke
Registergericht Heidenheim, HRB 1267
Ust.-Id.-Nr.: De812833246

Die Geschäftsleitung der Firmen
MARTIN LOHSE GmbH und
Maschinenbau Lohse GmbH:

Martin Lohse und Dietmar Warnke

Abfalltechnologie

Papiertechnologie

Ventilatoren

Konstruktion und Fertigung
im Auftrag des Kunden

Müllauflöser Multisorter Siebtrommeln Förder-
einrichtungen Sandschleudern Ausschleusvor-
richtungen Rejectpressen
Service

Behälter und Bütten Pulper-Entsorgungssysteme
Pulper-Zopfscheren Rejectpressen Reject-
trommeln Vibrationssortierer Rechenklassierer
Sicherheitseinstiege Maschinen und Apparate
nach Kundenzeichnungen

Verschleißteil-Service

Axialventilatoren Brandgasventilatoren Quer-
stromventilatoren Groß-Axialventilatoren und
Windkanäle nach Kundenzeichnungen Service

Klimakammern Maschinen und Apparate nach
Kundenzeichnungen

Unterflur-Mülltonnen

Reparaturen und
Instandsetzungen

· · ·
· ·

· · ·

· ·
· ·

· · ·
·

·
·

· ·
·

·

·

Klappen
aus Edelstahl
Type CKP
Standardklappen
Type SK

Schleusen
zum Rejekt-Austrag an Reinigungsmaschinen

Absperrschieber
Normalausführung

Abwasserausführung
Type CNA

Type CAW

Type CDS, DS
durchgehende Schieberplatte

Reject-Schieber
Type RQS, NAQ, AEQ, TA, TAQ, TRE

Regulierschieber
Type CBS



CHRONIK

erste Ventilatoren

Fertigung
der ersten
Armaturen

1908 Gründung der Bau- und Kunstschlosserei Georg
Bauder. Das damalige Fertigungsprogramm besteht
hauptsächlich im Bau von Eisenkonstruktionen, speziell
Wendeltreppen. Kurz vor dem 1. Weltkrieg zählt die
Belegschaft 60 Mann.

1927 Eintritt von Martin Lohse sen. in die Firma Georg
Bauder.

1928 Tod des Gründers Georg Bauder. Martin Lohse sen.
wird Geschäftsführer.

1929 Bau eines Wohnhauses auf dem Werksgelände.
1930 Weltwirtschaftskrise wirkt sich auch auf das junge

Unternehmen aus. Die Aufträge gehen zurück, es ist
nur noch wenig Arbeit da.

1932 Hochzeit von Martin Lohse mit Ella Bauder, Tochter des
Gründers, und Übernahme des Betriebes durch Martin
Lohse.
Firmierung von 1932 bis 1955: Georg Bauder – Inh.
Martin Lohse, Eisenbau, Erchenstraße 48.
Herstellung von Geländern, Treppen,
Eisenkonstruktionen und Stahlbau.

1935 Der erste elektrische Schweißapparat wird angeschafft.
1936 Beginn der Podestfertigung für verschiedene

Heizungsfirmen.
1937 Verbandskastenfertigung in größerem Umfang aus

Stahlrahmen mit Alu-Blechverkleidung für das Rote
Kreuz.

1938 Größere Aufträge von Türen, Fenstern und Glasver-
schlägen. Erweiterung der Schlossereiwerkstatt und
Aufstockung des Bürogebäudes.

1939 Großer Fensterauftrag für die Sporthalle Weingarten.
1940 Für die Zementfabrik Schwenk Bau mehrerer

Hängeloren (damals noch in genieteter Ausführung).
Lieferung des bis dahin größten Podests an das
Robert-Bosch-Krankenhaus in Stuttgart.

1940 bis 1950 - Kriegsjahre. Während dieser Zeit wurden
viele Aufträge für den Zivilschutz abgewickelt; so z.B.
die berühmten Luftschutztüren die noch in vielen
Häusern Heidenheims und Umgebung zu finden sind.

1945 Nach Ende des Krieges wird aus der Not eine Tugend
gemacht und aus Blechresten ein Sparofen-Fabrikation
aufgenommen.

1946 Erster Auftrag für die Papierindustrie: Mehrere
Holztransporttrommeln für eine Papierfabrik.

1947 Bau des Lagerschuppens.
1949 Fertigung des ersten Stofflösers für die Fa. Voith.

Aufnahme der Fertigung von Stoffbütten und Behältern
für die Papierindustrie.

1950 Fertigstellung und Richtfest einer neuen Halle.
1951 Fertigung von mehreren Drahtziehöfen für die Fa.

Osram in Herbrechtingen.
1953 Die erste Flotationsmaschine mit 750-Liter-Zellen wird

an die Fa. Voith geliefert.

Der bisher größte Einzelauftrag in Kosten wie im
Umfang wurde hergestellt. Es war eine Spritz- und
Trocknungsanlage für die Sprimag in Kirchheim.

1954 Eines der größten und interessantesten
Heizanlagenpodeste für die Allianz-Versicherung in
Stuttgart wird geliefert.

1955 Die ersten Kühlergehäuse für Kühlanlagen von
Diesellokomotiven wurden für die Fa. Voith hergestellt.

1956 Erste große öffentliche Ausstellung von Erzeug-nissen
anläßlich der 600-Jahrfeier in Heidenheim.

1957 Herstellung der ersten Flotationsmaschine mit 1500-
Liter-Zellen für die Fa. Voith.

1958 Anschaffung und Eigenbau von Großwerkzeug-
maschinen und Vorrichtungen:
7m-Abkantpresse, Blechwalze, große Kopfdrehbank
und Schlagschere.

1959 Beginn des Armaturenbaus.
Neubau der Montagehalle über die vorhandene
Hofkranbahn.

1960 Für die Fa. Voith werden Gehäuse, Ständer, Rohr-
leitungen und Leitapparate mit einem Durchmesser von
2,5 m, für einen Windkanal in Göttingen gebaut.

1961 Armaturenbau: Erste Kleinserien von Absperr- und
Regulierschiebern werden gefertigt und verkauft.
Erster Vibrationssortierer der Größe 500 wird
konstruiert und gebaut.
Bisher größter Stofflöser mit 50 m³ wird im Auftrag von
Fa. Voith für Venepal in Südamerika hergestellt.

Werkstätte in der Erchenstrasse



Großauftrag Stoffbütten (1970)

1962 Am 6. September erfolgt der Spatenstich für ein neues
Werk in Oggenhausen.

1963 Im Herbst wird die Fertigung von Behältern im neuen
Werk in Oggenhausen aufgenommen.
An die Fa. Steigerwald wird die erste Vakuum-kammer
für Elektronenstrahlschweißung geliefert.

1965 Kauf von zwei Fräsmaschinen für die Schieber-
fertigung.

1966 Der erste große Schieberauftrag für eine komplette
Anlage wird nach Gernsbach geliefert.

1967 Der bis dahin größte Stoffschieber mit Nennweite 900
mm wird für die PWA Mannheim-Waldhof gefertigt.

1968 Der bisher größte Gesamtauftrag für Stoffschieber und
Doppelstockbütten mit je 120 m³ Inhalt werden an die
Fa. Haindl in Schongau geliefert.

1969 Erstellung einer Lagerhalle in Heidenheim zur
Lagerung von Rohguss und Fertigteilen der
Schieberfertigung.

1970 Die wachsende Nachfrage nach unseren Bütten bei
gleichzeitiger Umsatzsteigerung aller Fertigungszweige
führt zur Projektierung einer neuen Werkhalle für
Oggenhausen.

1972 Am 14. Mai stirbt Herr Martin Lohse sen., Komple-
mentär der Firma Martin Lohse, im Alter von 71 Jahren.

1973 Die bisher erworbenen schweißtechnischen
Erfahrungen und Zulassungen aller Art führen zum
Einstieg in die Kraftwerkstechnik. Die erste Probe-
nentnahmestation wird hergestellt. Ein Lizenzvertrag
mit der Firma Voith-Getriebe KG über den Bau und
Vertrieb von Axialventilatoren wird abgeschlossen.

1974 Der Bau von Hochleistungs-Axialventilatoren aus Stahl
und Edelstahl für die Klima- und Papierindustrie wird zu
einem festen Bestandteil des Produktionsprogramms.

1975 Erste Auslandsvertretung in Frankreich.
1979 Spatenstich für eine dritte Werkhalle in Oggen-hausen.
1980 Verlagerung des Stammwerkes von Heidenheim nach

Oggenhausen.
Neue Firmierung: Martin Lohse GmbH.

1981 Klimakammern sowei automatische Tür- und Tor-
anlagen hoher Belastung (Überdruck, Unterdruck, Kälte
und Hitze) werden für namhafte deutsche und
französische Automobilhersteller konstruiert, gebaut
und montiert.

1984 Bau der ersten Windkraftanlagen für Fa. Voith.
Lieferung des ersten kompletten Armaturenauftras mit
LOHSE-Compact-Schiebern an die Papierfabrik
Nettingsdorf in Österreich.

1985 Beginn der EDV mit Nixdorfcomputern.
1988 CADLAN 2D-CAD-Konstruktionsarbeitsplätze mit NC-

Anbindung werden eingeführt.
1989 Bau von zwei Bleichtürme für SCA Stockstadt mit mehr

als 50 m Höhe.

1990 Hallenneubau für die mechanische Fertigung und für
die Blechverformung (Stanzen, Tiefziehen, Roboter-
schweißen) zur Armaturenfertigung.

1991 Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken Haindl Walsum, Nettingsdorf
(Österreich) und Genting Sayen (Malaysien).

1992 Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern für "Projekt
Iran" der Fa. Bellmer.

1993 Einführung des 3D-CAD-Systems PRO-Engineer für
die Konstruktion und Fertigung.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabrik Haindl Schwedt.

1994 Der erste Rechen zur Grobentsorgung von Stoff-lösern
wurde ausgeliefert.
Um seine Präsenz auch in Asien zu zeigen stellt Lohse
zum ersten Mal seine Armaturen bei der Asia Paper '94
in Singapore aus.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabrik MD Plattling.

1995 Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabrik Kartosan (Türkei).

1996 Lieferung von fünf Anlagen zur Aufbereitung von
Biomüll in Deutschland.

1997 Bau einer Versuchs- und Lagerhalle.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken Haindl Parenco (Niederlande) und Lang
Ettringen "Projekt Liisa".

1998 Für die USA werden Armaturen in ASA (American
Standard) geliefert. Sämtliche Press- und
Stanzwerkzeuge müssen neu für die Zollmaße gefertigt
werden.
Zwei Komplettllieferungen von Fließbetttrocknern Typ
FTKW 3200/2900 bestehend aus: Mittelteil mit
Luftkasten (BxHxL 2900x3200x11200 mm), Gewicht
23000 kg für VA-TECH, Absaughaube (HxBxT
3850x2900x11200 mm), Gewicht 12000 kg.

1999 Rahmenvertrag mit Voith Ravensburg über die
Lieferung kompletter Schleusen an Reinigungs-
maschinen.

2000 Trennung der Bereiche Armaturen und Maschinen-bau:
MARTIN LOHSE GmbH und Maschinenbau Lohse
GmbH.
Windkanal über Voith Howden für McLaren zum Test
von Rennwagen wird gefertigt.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabrik Haindl Schongau Pm8.

2001 Die Entwicklung des Schüttgutschiebers ist abge-
schlossen und wird in einer Chemifabrik in der Schweiz
eingesetzt.
Zwei Windkanäle für Wien zum Test für Triebwagen und
Wagons der Bahn.

bisher größter Ventilator:
für einen Windkanal über Howden

CHRONIK



Anschaffung eines Fräszentrums: Verfahrweg 6x2m.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Compact-Schiebern
der weltgrößten Kartonmaschine der Fa. Palm in
Wörth.
Bis dahin größter Auftrag von Naßaufbereitungs-
anlange, Lieferung von vier Linien nach Barcelona, dort
werden täglichg 1000 Tonnen Hausmüll verarbeitet.

2002 Der bisher größte Ventilator wird angefertigt: mit 8,3 m
Durchmesser, einem Gesamtgewicht von 125 t und
einer installierten Leistung von 3800 kW wurde das
stattliche Bauwerk über Howden nach Paris geliefert.
Dort werden mit dem Ventilator Fahrzeuge auf ihr
Geräuschverhalten getestet.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabrik Rheinpapier PM1 Hürth.
Zwei neue Hallenkräne mit jeweils 16 t Tragkraft und
die dazu erforderlichen Verstärkungen der Hallen-
konstuktion wurden erstellt damit das Ventilator-
gehäuse und die Laufradnabe für einen Akustik-
windkanal mit einer Gesamthöhe von ca. 10 m und
einem Gewicht von 34 to für Peugeot und Renault in
Paris im Auftrag von Howden hergestellt werden
konnten.

2003 Ventilatorgehäuse für einen Windkanal mit einem
Durchmesser von 5,3 m wird im Auftrag von Howden
für BMW Williams in England gefertigt.
Das ERP-System von SAP wurde eingeführt.
Ein zweites große Fräszentrum wurde in Betrieb
genommen.

2004 Ein Absperrschieber mit durchgehender Schieber-platte
und Elektro-Stellantrieb mit 1 m Durchmesser wurde
über die Maschinenfabrik Andritz nach China geliefert.
Die mechanische Fertigung bearbeitete ca. 400
Stahlprofile mit unterschiedlichen Schrägen und Fasen
für die Fassade des Bauprojekts „BMW-Welt“ in
München.
Mit der Fa. Linde wurden in Gran Canaria zwei
Aufbereitungsanlagen für Hausmüll mit nachfolgen-der
Naßvergärung montiert.
Eine neue Hompage wurde ins Internet gestellt.

2005 Müllverarbeitungsanlage Marchfeld, Österreich
(Kapazität: 18000 Tonnen pro Jahr).
Müllverarbeitungsanlage MBA Niedersachsen
Südniedersachsen, Deponie Friedland bei Göttingen.
12 Ventilatoren für Tunnel Nollinger Berg (Schweiz)
über Howden.
Ventilatoren für den Lötschbergtunnel (Österreich) über
Howden.
Schieber für Großprojekt PM1 Papierfabrik Adolf Jass
Schwarza, Rudolfstadt.
Entwicklung von Schiebern speziell für den
Hochdruckbereich mit bis zu 25 Bar.
Zum ersten Mal wurden Armaturen an eine Papier-
fabrik in der Ukraine über Voith geliefern. So liefern wir
mittlerweile in 38 Ländern der Welt unsere Armaturen.
Gehäuse für Grubenventilatoren wurde über Howden
nach Sibirien geliefert.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken Varel PM5, Jass Schwarza Rudolstadt,
UPM Schongau, Lang Ettringen, MD Plattling PM11
und SCA Aschaffenburg sowie der Müllaufbereitung
Wien in Österreich.

2006 Für die Fa. Zettl wurden zwei Mischer mit jeweils 10
Metern Länge und einem Gewicht von je 16,5 Tonnen
für die Voest Alpine in Linz gefertigt.
Die Fa. Montello aus Oberitalien bei Bergamo erstellt
eine Anlage zur Verarbeitung von Bioabfällen mit
Vergärung. Das Auftragsvolumen beträgt ca. 2,5
Millionen Euro - bisher größter Einzelauftrag von Lohse.
Entwicklung des RQS-Schiebers (Rechteckig-
Quadratischer-Schieber). Dieser ist metallisch dichtend
und wird hauptsächlich für Pulver, Granulat und bei
hohen Rejektanteilen verwendet.

Umbau der Warenannahme: Bereich zwischen Halle 1
und Elektrowerkstatt wurde geschlossen und mit
Hochregalen bestückt.
Kick-Off Meeting für die solare Meerwasser-
entsalzungsanlage "DeSol" mit der Fraunhofer-
Technologie-Entwicklungsgruppe TEG.
Ventilatoren für die Papierfabrik Hutai (China) über
Voith.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken JSC-Kiev Obukhov (Ukraine),
Mochenwangen, Century Pulp and Paper (Indien),
Emani Paper (Indien) und Modern Karton (Türkei).

2007 Müllverarbeitungsanlage Valletta (Malta) und
Zwentendorf (Österreich).
Ventilatoren für den Katschbergtunnel (Österreich) über
Howden.
Ventilatoren für eine Nickelmine in Taimyrsky (Sibirien)
über Howden.
Laufradnabe für einen Testkanal für BMW über
Howden.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken Rhein Papier Plattling, Metsä Tissue,
SCA de Hoop (Niederlande), MD Albruck.

2008 Erweiterung des Bürogebäudes des Maschinenbaus.
Neubau der Sägehalle.
Der Maschinenbau erhält neue Sozialräume.
Müllverarbeitungsanlage Helsingborg (Schweden) und
Bürstadt bei Worms.
Ventilatoren für die Papierfabrik Hainan (China) über
Voith.
Laufradnabe für das Kohlekraftwerk Neurath über
Howden.
Komplettausrüstung mit LOHSE-Schiebern der
Papierfabriken St. Regis Kemsley (Großbritannien),
Kolb Kaufbeuren, Hainan (China) über Voith,
Kondopoga (Russland) über Voith, Vyborg (Russland)
über Voith und Dandeli PM6 (Indien) über Voith, sowie
der Chemifabrik Borrealis (Schweden und der
Kunsstofffabrik Weidmann Rapperswil (Schweiz).

2009 Müllverarbeitungsanlage Goyang (Südkorea)

CHRONIK



MARTIN LOHSE GmbH
Unteres Paradies 63
D - 89522 Heidenheim
Postfach 1565
D - 89505 Heidenheim
Tel. 07321 / 755-42
Fax 07321 / 755-97
e-Mail: server.ab@lohse-gmbh.de
www.lohse-gmbh.de

Maschinenbau Lohse GmbH
Unteres Paradies 63
D - 89522 Heidenheim
Postfach 1565
D - 89505 Heidenheim
Tel. 07321 / 755-79
Fax 07321 / 755-93
e-Mail: server.mb@lohse-gmbh.de
www.lohse-gmbh.de
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